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     AUSGABE 2 /  Sommer 2022 

SEITE 4 

In der letzten gemeinsa-
men Saison als Nachwuchs-
mannscha� gelang der U17 
der größte Erfolg. Zum Ab-
schluss eines langen Wegs 
dur�en die Youngsters mit 
ihren Trainern über den 
Meister�tel in der Landes-
liga im unteren Play-Off 
jubeln.  

SEITEN 16,17 

Für den  Neustart in der 2. 
Klasse Wechsel konnte der 
USC parke�boden.at Krum-
bach fünf  Posi�onen neu 
besetzen, um die Mann-
scha� in die rich�ge Rich-
tung zu bringen. Neben dem 
neuen Trainer Robert Geyer, 

sowie dem  zurückgekehrten 
Co– und Reservetrainer 
Berni Aigner, verstärken uns 
seit Sommer Zsolt Szekely, 
A�la Fischer und Kevin 
Windisch.  

 

VERSTÄRKUNG FÜR DIE               VERSTÄRKUNG FÜR DIE               VERSTÄRKUNG FÜR DIE               

KOMMENDEN AUFGABENKOMMENDEN AUFGABENKOMMENDEN AUFGABEN   

UNSERE U17  FEIERT         UNSERE U17  FEIERT         UNSERE U17  FEIERT         

LANDESLIGA TITELLANDESLIGA TITELLANDESLIGA TITEL   
 

SEITEN 7,9 

In der vergangenen Spielzeit 
gelang es Trainer Bernd 
Brandstä�er und seiner 
Mannscha� nicht in der 1. 
Klasse zu bleiben.                 

Seite 4  

Wenige Tage nach der Meis-
terscha� folgte auch die 

Trennung vom Trainer im 
beidsei�gem Einvernehmen.                      

Seite 6  

Weiters mussten uns zwei 
ungarische Legionäre verlas-
sen. Gergö Borsi und Csaba 
Boldiszar sind nicht mehr 
Teil des USC Krumbach. Die 
meisten Abgänge gab es 
Richtung Mönichkirchen. 
Insgesamt sechs an der Zahl. 
Philipp Luckerbauer ver-
sucht sich vorerst für ein 
Jahr im Burgenland.         

Seite 8,9 

GETRENNTE     GETRENNTE     GETRENNTE     

WEGE NACH WEGE NACH WEGE NACH 

DEM ABSTIEG DEM ABSTIEG DEM ABSTIEG  

SEITEN 12-15 

TRAINERTEAMS, SPIELERINNEN, NEUE TRAINERTEAMS, SPIELERINNEN, NEUE TRAINERTEAMS, SPIELERINNEN, NEUE 

STRUKTUR,..VIELES NEU BEI DER FSGSTRUKTUR,..VIELES NEU BEI DER FSGSTRUKTUR,..VIELES NEU BEI DER FSG   

Ab sofort stellt die FSG Bucklige Welt zwei Teams im Meis-
terscha�sbetrieb des NÖFV.  Aufgrund der 

Verbandsbes�mmungen gibt es eine 
Mannscha�, bei der der USC Krumbach 
federführend ist und eine bei der der SC 
Zöbern  die tragende Rolle übernimmt. 

Für die FSG 1 (Krumbach) und 
das neue Trainerteam Simone 
Selhofer (re.) und Silvia Voll-

mer (li.) soll es um den Titel in 
der Gebietsliga gehen.  

 

    Alle Infos (Termine, Tabellen,…)                                             
zur abgelaufenen Saison 2021/22, 

aber auch zur anstehenden 
Spielzeit 2022/23.  

RÜCKBLICK UND VORSCHAU ALLER TEAMSRÜCKBLICK UND VORSCHAU ALLER TEAMSRÜCKBLICK UND VORSCHAU ALLER TEAMS   

KM SEITEN 4-11 

FSG SEITEN 12-15 

JUGEND SEITEN 16-23 
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„Liebe Fans des USC 

parke�boden.at 

Krumbach,... 

 

...aus sportlicher Sicht gesehen, 
war die Frühjahrssaison ein Wel-
lental der Gefühle, da im Er-
wachsenenbereich die Ziele ver-
fehlt wurden, jedoch in der Ju-
gend einige respektable Erfolge 
zu verzeichnen waren.  
Aus diesem Grund, möchte ich 
mit den Erfolgen beginnen, die 
bei einem der wich�gsten 
Standbeine  des USC parke�bo-
den.at Krumbach - dem Nach-
wuchs -  gefeiert werden konn-
ten. Diese Erfolge zeugen natür-
lich von jahrelanger guter Ju-
gendarbeit, die mit viel Arbeit 
und Schweiß verbunden ist. Nur 
aufgrund der harten Arbeit kön-
nen am Ende einer Saison Erfol-
ge gefeiert werden. Am Ende 
des Frühjahrs brachte das einen-
Meister�tel und zwei Vizemeis-
ter�tel ein. Ein Besonderer war 
mit Sicherheit der Meister�tel 
der SPG U17. Nicht nur, weil da 
dieser Erfolg in der  Landesliga 
gefeiert werden konnte, son-
dern auch, weil es für die Bur-
schen die letzte gemeinsame 
Saison in der Jugend war und sie 
jetzt nach und nachin den Er-
wachsenenbereich eigegliedert 
werden. 

Leider konnten die Ziele im Er-
wachsenenbereich nicht er-
reicht werden.  Die Kampf– und  
Reservemannscha� des USC 
parke�boden.at Krumbach 
muss zum ersten Mal seit der 
Saison 2009/10 wieder in die 2. 
Klasse Wechsel. Wenn man die 
gesamte Saison betrachtet, hat 
es schlichtweg nicht gereicht, 
um in der 1. Klasse Süd zu ver-
bleiben und deshalb ist man 
schlussendlich auch verdient 
abges�egen. Bei der jungen Re-
servemannscha� sah es lange 
gut aus, führte man knapp vor 
dem ersten Verfolger aus Ober-
waltersdorf die 
Tabelle an. Im 
Schlusssprint 
der Meister-
scha� musste 
man aber den 
Ausfällen Tribut 
zollen und wur-
de in der Endab-
rechnung hinter 
Oberwaltersdorf 
leider nur Vize-
meister. Durch 
den 

Abs�eg gab es auch einen Um-
bruch in der Mannscha�, da 
einige Spieler den Verein verlas-
sen haben und nun auch die 
Aufgabe besteht, die Jungen in 
den Kader einzubinden. Ich 
hä�e diesen Neuanfang gerne 
mit dem alten Trainer gestartet, 
doch war eine Trennung die 
sauberste Lösung und man hat 
mit Robert Geyer schnell einen 
adäquaten Ersatz gefunden. Der 
Abs�eg beziehungsweise der  
Neuanfang ist für den USC aber 
kein Weltuntergang, da mit den 
Jungen aus der U17 bereits die 
nächste Genera�on in den Start-
löchern scharrt. 
Für die FSG Bucklige Welt verlief 
die Saison besser, jedoch konnte 
das große Ziel, den  Meister�tel 
zu holen, nicht erreicht werden. 
Mit dem Titel wäre man in der 
Landesliga vertreten gewesen. 
Ein Grund dafür ist bes�mmt 
der Ausfall von Jasmin Hofer, die 
im Herbst bereits fast die Häl�e 
aller in der Saison erzielten Tore 
der FSG erzielt ha�e. Besonders 

erfreulich ist 
auch die Ju-
gendarbeit im 
Frauenbereich, 
da für die neue 
Saison die ge-
samte Mäd-
chenmannscha� 
der U16 über-
nommen wird 
und die Trai-
nertams aus 

einem stolzen Kader von  mehr 
als 40 Spielerinnen schöpfen 
können. Dass auch alle Spiele-
rinnen ihre Einsatzzeit bekom-
men, hat man, meiner Meinung 
nach, die einzig rich�ge Ent-
scheidung getroffen und tri� in 
der kommen Saison in der Frau-
en Gebietsliga Industrieviertel 
mit zwei Mannscha�en an. 
Da es in einem Verein auch noch 
andere Themen gibt, haben 
mich im Frühjahr auch diese 
beschä�igt. Auch wenn uns die 
Corona-Pandemie im Frühjahr 
nicht mehr ganz so getroffen 
hat, konnte man trotzdem noch 
die Nachwirkungen spüren. Der 
USC parke�boden.at Krumbach 
hat während dieser Zeit gut ge-
arbeitet, wodurch die Auswir-
kungen geringer bemerkbar 
waren. Des Weiteren bin ich 
stolz auf die Fangemeinde des 
USC, die auch in schwierigen 
Zeiten, sowohl in sportlicher 
Hinsicht, aber auch durch die 
Pandemie, immer zum Verein 
gestanden ist. Dies zeigt sich 
durch die guten Zuschauerzah-
len jedes Wochenende. Denn 
ohne die Fans und die Unter-
stützung könnten die Kinder und  
Jugendlichen, sowie auch die 
Erwachsenen nicht ihrem Hobby 
nachgehen.  
Für die neue Herausforderung 
der Kampf- beziehungsweise 
Reservemannscha� wünsche ich 
mir, dass man sich schnell in der 
neuen Liga zurech�indet. Ich bin 
auch überzeugt das alle Trainer, 
egal ob im Jugend– und auch im 
Erwachsenenbereich ihre Mann-
scha�en für die Frühjahrssaison 
bestens vorbereiten und diese 
wieder alles für den Verein ge-
ben. Somit gehe ich posi�v ge-
s�mmt in die Herbstsaison und 
hoffe auf viele spannend, aber 
auch erfolgreiche Spiele von den 
Mannscha�en des USC parke�-
boden.at Krumbach.“ 

Der Obmann Der Obmann Der Obmann 

am Wort...am Wort...am Wort...   

          In
tro

 
 

 
JOHANNES KAGERJOHANNES KAGERJOHANNES KAGER   

OBMANN OBMANN OBMANN    

USC parkettboden.at KRUMBACHUSC parkettboden.at KRUMBACHUSC parkettboden.at KRUMBACH 
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 Die Anzahl der zu nominie-
renden Eigenbauspieler in 
einer Ersten Mannscha� 
wurde von 5 auf 6 erhöht. 

 Beibehaltung der Nominie-
rungsmöglichkeit von 17 
Spielern (KM 17/ Tausch 5 
und Reserven 17/ Tausch 6 
- da Rücktauschregelung) 

 Neue Regelung Nichtantre-
ten im Reservebereich: Bei 
Nichtantreten von Reserve-
mannscha�en gelangen an 
Stelle der Rückreihung der 
Kampfmannscha� neue 

Pönalsätze zur Anwendung 
(gilt für Heim- und Aus-
wärtsverein). Diese Beträge 
werden vom Strafausschuss 
vorgeschrieben und den 
betroffenen Vereinen direkt 
überwiesen.  In den 2. Klas-
sen sollen die eingehobe-
nen Beträge, die nicht di-
rekt an den Gegner ausbe-
zahlt werden, am Ende der 
Meisterscha� an jene Ver-
eine ausgeschü�et wer-
den, die ihre Reservespiele 
auch durchgeführt haben 
(nach Anzahl der gespielten 
Par�en). 

 "Digitaler Spielerpass"    Ab 
der Saison 2022/23 wird 
die "Plas�k Spielercard" 
durch den "Digitalen Spie-
lerpass" abgelöst. Auch die 
Anforderung eines neuen 
Passes nach der Rückmel-
dung zum Stammverein, 

en�ällt dadurch. Der Digita-
le Spielerpass wird nur 
mehr Online bei der jeweili-
gen Mannscha�saufstellung 
abru�ar sein. So kann zb. 
der Schiedsrichter die je-
weiligen Pässe kontrollie-
ren, dadurch en�ällt das 
Vorzeigen der Spielercard/
Lichtbildausweis beim Spiel.  

 Coronabedingte Absagen: 
Die Vorgangsweise, dass bei 
3 Quarantänefällen oder 
Verkehrsbeschränkungen, 
ein Spiel abgesagt werden 
kann, wurde bis auf weite-
res ausgesetzt. 

 Schiedsrichtermangel:             
Erhöhung der Entschädi-
gungen (aufgrund der ge-
s�egenen Energiepreise) - 
jeweils um 15 %. 

 Die Regelung hinsichtlich 
der Nachtragsspiele an Wo-

chentagen besagt, dass 
abgesagte Meisterscha�s-
spiele innerhalb eines ver-
pflichtenden Zeitraumes 
von 14 Tagen nachzutragen 
sind, wobei natürlich dazwi-
schen liegende PflichtPriori-
tät haben.  

 NÖFV-NEWSLETTER        Mit 
Beginn der Herbstmeister-
scha� (ab 12. August) er-
scheint jeweils am Freitag 
der Newsle�er des NÖFV 
„NÖFV Aktuell". News vom 
Niederösterreichischen 
Fußballverband“ mit der 
unbedingten Bi�e um Be-
achtung. Bei Interesse An-
meldung un-
er   news@noefv.at.  

 „NÖFV-Vereinscoaching“            
informiert auf eigenem y-
outube-Kanal und auf Face-
book - neben www.noefv.at 
mit interessanten Themen. 

NÖFV: Wesentliche Punkte zur Saison 2022/23NÖFV: Wesentliche Punkte zur Saison 2022/23NÖFV: Wesentliche Punkte zur Saison 2022/23   

            In
fo

 

UNSER KAPITÄN JÜRGEN HANKE UND SEINE KARINA GABEN SICH DAS JAUNSER KAPITÄN JÜRGEN HANKE UND SEINE KARINA GABEN SICH DAS JAUNSER KAPITÄN JÜRGEN HANKE UND SEINE KARINA GABEN SICH DAS JA---WORTWORTWORT   

Am 07. Mai 2022 gaben sich unser Kapitän der Kampfmannschaft des USC parkettboden.at Krumbach Jürgen Hanke und Am 07. Mai 2022 gaben sich unser Kapitän der Kampfmannschaft des USC parkettboden.at Krumbach Jürgen Hanke und Am 07. Mai 2022 gaben sich unser Kapitän der Kampfmannschaft des USC parkettboden.at Krumbach Jürgen Hanke und 

seine Karina das JAseine Karina das JAseine Karina das JA---Wort. Der USC ließ sich dies natürlich nicht entgehen und gratulierten dem frisch vermählten Braut-Wort. Der USC ließ sich dies natürlich nicht entgehen und gratulierten dem frisch vermählten Braut-Wort. Der USC ließ sich dies natürlich nicht entgehen und gratulierten dem frisch vermählten Braut-

paar bzw. wünschten ihnen alles Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg. paar bzw. wünschten ihnen alles Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg. paar bzw. wünschten ihnen alles Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg.    



 

4                                                                                                                                                                       Ausgabe Sommer 2022 

R
e

vie
w

 K
M

 

Tabelle HerbstTabelle HerbstTabelle Herbst   
1. Hirschwang        37 Pkt., +34 Tore. 
2. Sollenau             29 Pkt., +18 Tore. 
3. Oberwaltersdorf 25 Pkt., +19 T. 
4. Zöbern                24 Pkt., +7 Tore. 
5. Grimmenstein   20 Pkt, +1 Tor. 
6. Neunkirchen      20 Pkt, -6 Tore. 
7. Bad Erlach          17 Pkt., +7 Tore. 
8. Wiesmath          17 Pkt., +1 Tor. 
9. Pi�en                  14 Pkt., -10 Tore. 
10. Tribuswinkel   11 Pkt., -24 Tore. 
11. Aspang             11 Pkt., -12 Tore 
12. Weissenbach   11 Pkt., -5 Tore. 
13. Pfaffstä�en     10 Pkt., -16 Tore. 
14. USC Krumbach 10 Pkt., -14 T.  

Zehn Punkte im Herbst 
und 13 in der Rückrun-
de waren zu wenig für 
den Verbleib in der 1. 
Klasse Süd. 

Vor zwölf Jahren, Im Sommer 
2010 feierte der USC Krum-
bach den Meister�tel und den 
damit verbundenen Aufs�eg 
in die 1. Klasse Süd. Nach der 
Saison 2015/16 reichte es 
sogar zum Meister�tel in der 
1. Klasse, sicherte sich so ei-
nen Platz in der Gebietsliga. 
Das ist aber bereits 
lange Geschichte. 
2017/18 war das 
Kapitel in der Ge-
bietsliga wieder zu 
Ende, landete im 
Folgejahr im 
Mi�elfeld der 
Tabelle. Die 
letzten drei 
Jahre befand 
sich die Kampfmannscha� 
des USC Krumbach mi�en 
im Abs�egskampf. Nach 
dem Herbst der Sai-
son 2019/20 stand 
man am vorletz-
ten Tabellenplatz, 
„profi�erte“ dann 
vom Corona-
bedingten Ab-
bruch der Meister-
scha�. Auch die fol-
gende Meisterscha� wur-
de gestartet, dann aber 
wiederum abgebrochen. 
Die Situa�on war auch zu 

diesem Zeitpunkt so gut wie 
aussichtslos. Nach acht ge-
spielten Par�en ha�e die 
Kampfmannscha� null Punkte 
auf ihrem Konto, war logi-
scherweise am Tabellenende 
zu finden. In der vergangenen 
Saison kam es dann leider 
zum „nicht notwendigen“ Ab-
s�eg.    

Im Jänner 2021 übernahm 
Bernd Brandstä�er das Zep-
ter, kam als Trainer zum USC. 
Nach einem halben Jahr nur 
Training, startete im Sommer 
die Meisterscha�. Nach den 

13 Spielen der 
Hinrunde lande-
te man mit 

zehn Punkten auf dem 13. 
Tabellenplatz, auch wenn 
mehr möglich gewesen wäre. 
Die direkte Konkurrenz gegen 
den Abs�eg befand sich aber 
noch in unmi�elbarer Schlag-
distanz.  

Nach einer schlechten Win-
tervorbereitung ging es dann 
in die Rückrunde. Bis zum 
letzten Spieltag war der USC 
um den Klassenerhalt dabei, 
ha�e es bis kurz vor dem En-
de selbst in der Hand. Im Sai-
sonfinish punktete die Truppe 
von Bernd Brandstä�er aber 

zu selten. In der letzten Run-
de wäre man, bei einem 
eigenen Sieg gegen 
Pfaffstä�en und einem zeit-

gleichen Remis zwi-
schen Aspang und 
Weissenbach, in der 
Klasse geblieben. 

Diese letzte 
Möglichkeit 
konnte man 

aber nicht nutzen. Weissen-
bach erreichte zwar das 
notwendige Unentschieden 
gegen Aspang, jedoch 

musste man sich selbst 
den Pfaffstä�nern ge-

schlagen geben. 
Am Ende bleibt es 
bei Rang 13, 

schlichtweg 
zu wenig für 

den Klas-
senerhalt. 

Abstieg aus der 1. KlasseAbstieg aus der 1. KlasseAbstieg aus der 1. Klasse   

Tabelle FrühjahrTabelle FrühjahrTabelle Frühjahr   
1. Neunkirchen     35 Pkt., +27 Tore. 
2. Wiesmath          27 Pkt., +10  Tore. 
3. Hirschwang        27 Pkt., +25 Tore. 
4. Oberwaltersdorf     22 Pkt., +19 T. 
5. Weissenbach         22 Pkt, +9 Tore. 
6. Sollenau                  20 Pkt, -1 Tore. 
7. Grimmenstein    19 Pkt., +-0 Tore. 
8. Pi�en                  17 Pkt., +- 0 Tore. 
9. Aspang                   15 Pkt., -7 Tore. 
10. Pfaffstä�en       14 Pkt., -12 Tore. 
11. Bad Erlach          13 Pkt., +0 Tore. 
12. Zöbern                 13 Pkt., -9 Tore. 
13. USC Krumbach       13 Pkt., -20 T. 
14. Tribuswinkel       2 Pkt., -41 Tore.  

Tabelle Gesamt Tabelle Gesamt Tabelle Gesamt    
1. KLASSE SÜD  (26 Spiele) 

1. Hirschwang        64 Pkt., +59 Tore. 
2. Neunkirchen      55 Pkt., +21 Tore. 
3. Sollenau              49 Pkt., +17 Tore. 
4. Oberwaltersdorf     47 Pkt., +38 T. 
5. Wiesmath            44 Pkt, +11 Tore. 
6. Grimmenstein         39 Pkt, +1 Tor. 
7. Zöbern                   37 Pkt., -2 Tore. 
8. Weissenbach        33 Pkt., +4 Tore. 
9. Bad Erlach             31 Pkt., +7 Tore. 
10. Pi�en                 31 Pkt., -10 Tore. 
11. Aspang               26 Pkt., -19 Tore. 
12. Pfaffstä�en       24 Pkt., -28 Tore. 
13. USC Krumbach      23 Pkt., -34 T. 
14. Tribuswinkel     13 Pkt., -65 Tore.  

Meiste EinsätzeMeiste EinsätzeMeiste Einsätze   
26 Einsätze: Philipp Luckerbauer.  
25 Einsätze: Manuel Aigner. 
23 Einsätze: Jürgen Hanke. 
21 Einsätze: Jürgen Ungerböck,                    
        Florian Tanzler. 
19 Einsätze: David Ri�er. 
18 Einsätze: Krisz�an Földes. 

DER USC KRUMBACH VERPASSTE DER USC KRUMBACH VERPASSTE DER USC KRUMBACH VERPASSTE    

DEN ERHOFFTEN KLASSENERHALTDEN ERHOFFTEN KLASSENERHALTDEN ERHOFFTEN KLASSENERHALT 
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Tabelle HerbstTabelle HerbstTabelle Herbst   
1. USC Krumbach   34 Pkt., +21 Tore. 
2. Oberwaltersdorf     30 Pkt., +35 T. 
3. Pi�en                   26 Pkt., +16 Tore. 
4. Pfaffstä�en          23 Pkt., +8 Tore. 
5. Grimmenstein     22 Pkt, +11 Tore. 
6. Aspang                   20 Pkt, +4 Tore. 
7. Hirschwang         20 Pkt., -10 Tore. 
8. Bad Erlach             20 Pkt., +7 Tore. 
9. Wiesmath             18 Pkt., +4 Tore. 
10. Tribuswinkel     14 Pkt., -18 Tore. 
11. Neunkichen         8 Pkt., -20 Tore. 
12. Zöbern                 7 Pkt., -13 Tore. 
13. Weissenbach       7Pkt., -25 Tore. 
14. Sollenau               6 Pkt., -20 Tore.  

Tabelle FrühjahrTabelle FrühjahrTabelle Frühjahr   
1. Oberwaltersdorf     29 Pkt., +23 T. 
2. Wiesmath          25 Pkt., +13  Tore. 
3. Zöbern                   25 Pkt., +3 Tore. 
4. Sollenau                22 Pkt., +7 Tore. 
5. Pfaffstä�en         22 Pkt, +15 Tore. 
6. Weissenbach         21 Pkt, +4 Tore. 
7. USC Krumbach     20 Pkt., +6 Tore. 
8. Grimmenstein   19 Pkt., +- 0 Tore. 
9. Neunkirchen         14 Pkt., -8 Tore. 
10. Pi�en                 13 Pkt., -15 Tore. 
11. Hirschwang       10 Pkt., -20 Tore. 
12. Aspang                 10 Pkt., -8 Tore. 
13. Tribuswinkel         9 Pkt., -8 Tore. 
14. Bad Erlach           8 Pkt., -11 Tore.  

Tabelle Reserve Tabelle Reserve Tabelle Reserve    
1. Oberwaltersdorf     59 Pkt., +58 T. 
2. USC Krumbach   54 Pkt., +27 Tore. 
3. Pfaffstä�en        45 Pkt., +23 Tore. 
4. Wiesmath           43 Pkt., +17 Tore. 
5. Grimmenstein     41 Pkt, +11 Tore. 
6. Pi�en                        39 Pkt, +1 Tor. 
7. Zöbern                 32 Pkt., -11 Tore. 
8. Aspang                30 Pkt., +´-4 Tore. 
9. Hirschwang         30 Pkt., -30 Tore. 
10. Bad Erlach           28 Pkt., -4 Tore. 
11. Sollenau            28 Pkt., -13 Tore. 
12. Weissenbach    28 Pkt., -21 Tore. 
13. Tribuswinkel    23 Pkt., -26 Tore. 
14. Neunkirchen     22 Pkt., -28 Tore.  

Meiste ToreMeiste ToreMeiste Tore   
12 Tore: Fabian Wedl.  
11 Tore: Patrick Bayer. 
5 Tore:   Adrian Wedl, Christoph 
 Riegler. 
4 Tore:   David Kager, Ma�hias Nagl.                  
2 Tore:   Albert Geyer, Stefan 
 Schnabl, Elias Wedl, Alex 
 Riegler, Fabio Ortner, Lukas 
 Riegler, Cons� Aigner. 

Nach dem souveränen 
Herbstmeister�tel lief 
es in der Rückrunde 
nicht immer nach 
Wunsch. Am Ende 
wurde es dennoch der 
gute zweite Platz in 
der Tabelle. 

Mit  34 Punkten aus den ers-
ten 13 Spielen der Saison, 
feierte unsere zweite Mann-
scha� den Herbstmeister�-
tel. Leider zählt dieser in der 
Endabrechnung nichts. Die 
junge Mannscha�, rund um 
die U17-Spieler verspielte in 
der Rückrunde die Tabellen-
führung, musste sich am En-

de mit dem zweiten Tabellen-
rand zufrieden geben. In der 
Rückrunde war man nur noch 
Mi�elmaß in der 1. Klasse 
Süd, steht in der Frühjahrsta-
belle auf dem siebenten 
Platz. Vize-Herbstmeister 
Oberwaltersdorf machte die 
Sache besser. Nach dem 
Herbst ha�e die Konkurrenz 
aus dem Bezirk Baden noch 
vier Punkte Rückstand, nach 
allen 26 Spielen, stehen sie 
mit fünf Zählern Vorsprung 
zurecht am Platz an der Son-
ne.  

Neben der Vize- Meister-
scha� in der Reservenmeis-
terscha� gab es auch viele 
weitere Lichtblicke. So konn-
ten sich die jungen Spieler, 
die frisch vom Nachwuchs in 
den Erwachsenenbereich 
kamen, etablieren und sich 
auch für mehr zeigen. Mit 
Patrick Freiler, David Kager, 
Stefan Reisenbauer und 
Christoph Riegler bekamen 
einige, auch aufgrund der 
guten Leistung in der zweiten 
Mannscha�, Einsatzzeit in 
der Kampfmannscha�.   

Am Ende „nur“ Am Ende „nur“ Am Ende „nur“ 

Platz zweiPlatz zweiPlatz zwei   
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   Trennung        Trennung        Trennung        

von „Brandi“von „Brandi“von „Brandi“   
 

Seit Anfang 2021 bekleidete 
Bernd Brandstä�er den Trai-
nerposten beim USC parke�-
boden.at Krumbach. Nach nur 
einer vollen Saison und dem 
damit verbundenen Abs�eg in 
die 2. Klasse Wechsel erfolgte 
die einvernehmliche Trennung 
vom Coach der Kampfmann-
scha�. "Die Situa�on nach 
einem Abs�eg ist nicht ein-
fach. Es ist die sauberste Lö-
sung für unseren Neustart.  
Wir sind sicher nicht im 
Schlechten auseinander, kön-
nen uns weiterhin in die Au-
gen schauen“, so Sek�onslei-
ter Norbert Riegler zum Ab-
schied von Bernd Brand-
stä�er.                              
„Brandi“ steht nun  vor einer 
neuen Herausforderung. Ab 
sofort coacht er das zweite 
Team der Spielgemeinscha� 
Ortmann/Oed in der 2. Klasse 
Steinfeld. 

BERND BRANDSTÄTTER  BERND BRANDSTÄTTER  BERND BRANDSTÄTTER  

IST NICHT MEHR           IST NICHT MEHR           IST NICHT MEHR           

TRAINER DER          TRAINER DER          TRAINER DER          

KAMPFMANNSCHAFTKAMPFMANNSCHAFTKAMPFMANNSCHAFT   

Berni Aigner ist zurück im 
Trainerteam und betreut ab 
sofort die Kampfmann-
scha� als Co-Trainer und 
wird selbst für die Reserve 
verantwortlich sein. Erfah-
rung in dieser Hinsicht kann 
er aufweisen. Bis 2018 
ha�e er bereits dieses Auf-
gabengebiet inne, weiß da-
her auch, was ihn als Reser-
ve-Coach erwartet -  Eine 
hungrige Mannscha�, die 
sich für die Kampfmann-
scha� beweisen will und 
wird.  

Und das soll auch das 
Hauptziel in der neuen Sai-
son sein. „Das wich�gste ist 
die Entwicklung unserer 
jungen Spieler, dass sie für 
die Kampfmannscha� inte-
ressant sind“, so Neo-Coach 
Berni Aigner selbst, der 
aber auch die Tabelle dabei 
nicht außer Acht lassen will: 
„Wir wollen aber auch so 
erfolgreich wie möglich sein 
und defini�v einen Platz 

unter den ersten drei er-
spielen.“ 

Die härteste Konkurrenz für 
den USC parke�boden.at 
Krumbach im Kampf um die 
Top-Plätze  kommt dabei 
aus St. Egyden (Meister im 
Vorjahr), sowie aus Natsch-
bach, Puchberg und Po�-
schach. Außer Acht lassen 
darf man jedoch keinen. 

Top 3 und Top 3 und Top 3 und 

Entwicklung Entwicklung Entwicklung 

sind die sind die sind die 

HauptzieleHauptzieleHauptziele   
Coach Berni Aigner 

setzt der Reserve     

hohe Ziele, will die 

Mannscha� damit 

fördern. 

SEKTIONSSEKTIONSSEKTIONS---

LEITER      LEITER      LEITER      

NORBERT NORBERT NORBERT 

RIEGLER                            RIEGLER                            RIEGLER                            

                       
„Ich freue mich sehr, dass 
Robert Geyer jetzt Trainer 
bei uns ist. Wir ha�en von 
Beginn an sehr gute Gesprä-
che mit ihm, obwohl er ei-
gentliche eine Pause einle-
gen wollte, die zumindest bis 
zum Winter hä�e dauern 
sollen. Wir waren uns beid-
sei�g schnell sicher, dass das 
passen wird und einigten uns 
auf eine Zusammenarbeit. 
Für einen  Neustart in der 2. 
Klasse Wechsel  ist er mit 
Sicherheit der ideale Mann 
für den USC parke�boden.at 
Krumbach. Er hat als Spieler 
und Trainer viel Erfahrung 
gesammelt, kennt die, für 
uns, neue Liga auswendig 
und hat den, für unsere der-
zei�ge Situa�on,  passenden 
Zugang zu Fußball. Mir war 
es auch wich�g, dass wir ei-
nen Trainer finden, der et-
was Nachhal�ges au�auen 
will und das ist defini�v der 
Fall. Mich freut es auch sehr, 
dass Berni Aigner wieder als 
Co-Trainer und Coach der 
Reserve zur Verfügung steht, 
und auch bei allen Trainings 
da ist und den Trainer unter-
stützt.“ 
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Am 4. Juli kam die Mann-
scha� zum ersten Training 
der Sommervorbereitung. 
Nicht nur die Spielklasse, auf 
die man sich vorbereitet, ist 
neu, sondern auch der Trai-
ner. Seit Anfang Juli ist Ro-
bert Geyer neuer Trainer der 
Kampfmannscha�, hat vor 
etwas aufzubauen. 

- Du ha�est ja eine Karriere-
pause geplant. Wie kam 
dennoch das Ja zum USC? 

Geyer: Eigentlich war ich fast 
sechs Jahre in Mönichkirchen 
und da hat es natürlich auch 
Abnützungserscheinungen 
gegeben. Das ist normal im 
Trainergeschä�. Ich werde 
heuer auch 50 Jahre alt, woll-
te ein wenig kürzertreten, 
weil doch einiges ansteht und 
mit meiner Tochter wollt ich 
nach England. Als Norbert zu 
mir kam und mir erklärt 
hat, was der Verein 
vor hat, hab ich mir 
gleich darauf die U17 
angeschaut. Das 
ist eine gute 
Truppe, die 
geformt wer-
den kann und 
soll. Da war 
die Entschei-
dung dann eigent-
lich schnell klar. 
Ich ha�e das 
schon mal in der Ver-
gangenheit und da 

sind super Spieler herausge-
kommen. Ich glaub, wenn 
man sich Zeit lässt und nichts 
überstürzen will ist da viel 
drinnen und einiges möglich. 
Wenn ich Nein gesagt hä�e 
und ich im Winter drau�om-
me, dass ich das machen will, 
wäre schon ein anderer auf 
der Trainerbank gewesen. Ich 
habe eines gelernt: man darf 
nie zu schnell Nein sagen, 
weil es immer anders kommt. 

- Wie war für dich der erste 
Eindruck vom USC parek�-
boden.at Krumbach?  

Robert Geyer: Der erste Ein-
druck war sehr posi�v. Was 
mir auch aufgefallen ist, ist 
die Professionalität rund um 
den gesamten Verein. Ich bin 
auch sofort mit eingebunden 
worden in alles. Auch mit den 
Spielern kann man hier eini-
ges bewirken. Es passt also 
alles.  

- Wir haben eine größten-
teils sehr junge Mannscha�, 
aber auch ein paar erfahrene 
Spieler dabei. Wie taugt die 
die Arbeit mit den Burschen? 

Geyer: Bei den jungen Spie-
lern muss ich vorab erwäh-
nen, dass sie wirklich eine 
super Ausbildung ha�en. Das 
taugt mir. Da ist sicher eini-
ges möglich, wenn sie so 
dran bleiben. Die Kampf-
mannscha� kann aber nicht 
nur aus jungen Spielern be-
stehen, sondern auch aus 
Erfahrenen. Die Mischung 
macht es einfach so. Das 
müssen die Jungen anneh-
men und schauen, dass sie in 
näherer Zukun� dort hin-
kommen, dass sie andere, 
ältere Spieler auch irgend-
wann in der Mannscha� er-
setzen können.  

- Wie schätzt du die Situa�-
on des USC parke�boden.at 
Krumbach nach der Vorbe-

reitung ein?  

Geyer: Die Vorbereitung 
war schon sehr kurz, 

auch weil klarer-
weise wir Urlaube 
dabei ha�en und 
die Pause im Som-

mer nicht lange 
ist. Ich tu mir 
noch schwer 
etwas zu sagen. 
Ich denke aber, 
dass wir stabil 
sein können 
und das umset-
zen können, 
was wir uns 
vornehmen.  

Mit genug Zeit ist alles möglichMit genug Zeit ist alles möglichMit genug Zeit ist alles möglich   

TRAINER ROBERT GEYER MIT TRAINER ROBERT GEYER MIT TRAINER ROBERT GEYER MIT    

COCOCO–––   UND RESERVETRAINER BERNI AIGNERUND RESERVETRAINER BERNI AIGNERUND RESERVETRAINER BERNI AIGNER   

 ALTER: ALTER: ALTER: 49 Jahre.49 Jahre.49 Jahre.   

AUSBILDUNG:             AUSBILDUNG:             AUSBILDUNG:             
UEFA BUEFA BUEFA B---Lizenz.Lizenz.Lizenz.   

BISHERIGE VEREINE: BISHERIGE VEREINE: BISHERIGE VEREINE:    
200820082008---2011 SC Aspang, 2011 SC Aspang, 2011 SC Aspang, 
201120112011---2013 USV De-2013 USV De-2013 USV De-
chantskirchen, 2014 Sch-chantskirchen, 2014 Sch-chantskirchen, 2014 Sch-
laining, 2015laining, 2015laining, 2015---2016 FC 2016 FC 2016 FC 
PinggauPinggauPinggau---Friedberg, 2017Friedberg, 2017Friedberg, 2017---
2022 FC Mönichkirchen. 2022 FC Mönichkirchen. 2022 FC Mönichkirchen.  

ALTER: ALTER: ALTER: 47 Jahre.47 Jahre.47 Jahre.   

AUSBILDUNG:             AUSBILDUNG:             AUSBILDUNG:             
NachwuchsbetreuerNachwuchsbetreuerNachwuchsbetreuer---
lehrgang.lehrgang.lehrgang.   

BISHERIGE AUFGABEN: BISHERIGE AUFGABEN: BISHERIGE AUFGABEN:    
Jahrelanger Nachwuchs, Jahrelanger Nachwuchs, Jahrelanger Nachwuchs, 
Reserve und CoReserve und CoReserve und Co---Trainer Trainer Trainer 
beim USC Krumbach bis beim USC Krumbach bis beim USC Krumbach bis 
Sommer 2018, ehe vier Sommer 2018, ehe vier Sommer 2018, ehe vier 
Jahre Pause folgten.Jahre Pause folgten.Jahre Pause folgten. 

Der neue Coach Robert Geyer über seine Tä�gkeit beim USC parke�boden.at Krumbach. 
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ZUGÄNGE: ZUGÄNGE: ZUGÄNGE:    

 

- A�la Fischer, Tor-

mann, 32 Jahre, Kirch-
schlag. (Letzte Vereine: 
2021-2022 Zuberbach, 
2016-2021 Kirchschlag).  

- Zsolt Szekely, Stürmer, 

31 Jahre, Ungarn. (Letzte 
Vereine: Frühjahr 2022 
Oberpullendorf, 2020 - 
2022 Kobersdorf). 

- Kevin Windisch, Stür-

mer, 23 Jahre, Aspang.             
(Letzte Vereine: Neunkir-
chen, 2005-2019 Aspang). 

- Die gesamte U17-
Landesliga Meister-
mannscha�. 

VERLÄNGERUNGEN: VERLÄNGERUNGEN: VERLÄNGERUNGEN:    

 

- Richard Szabo, Mi�el-

feld/Stürmer, 29 Jahre, 
Ungarn. 

- Krisz�an Földes, Ver-

teidiger, 37 Jahre, Ungarn.  

- Patrick Dorfste�er, 

Verteidiger, 28 Jahre, 
Haideggendorf. (Nach leihe 
nun Stammvereinswechsel 
von Pinggau nach Krum-
bach).  

- Elias Piribauer, Mi�el-

feld, 16 Jahre. (Leihe von 
Mönichkirchen ein Jahr 
verlängert)  

- Rückkehrer in KM 
nach Karrierepause: u.a. 

Thomas Kager, Andreas 
Strassgütl.  

 

ABGÄNGE: ABGÄNGE: ABGÄNGE:    

 

- Stefan Schnabl, Trai-

ner, 31 Jahre, Wechsel zu 
Mönichkirchen.                      

- Gergö Borsi, Verteidi-

ger/Mi�elfeld, 35 Jahre, 
Ziel offen.                                       

- Csaba Boldiszar, Stür-

mer, 23 Jahre, Ziel offen.                       

- Fabian Wedl, Stürmer, 

24 Jahre, Wechsel zu Mö-
nichkirchen.                                  

- Adrian Wedl, Verteidi-

ger/Mi�elfeld, 22 Jahre, 

Wechsel zu Mönichkir-
chen.                                      

- Patrick Bayer, Mi�el-

feld/Stürmer, 35 Jahre, 
Wechsel zu Mönichkir-
chen.                                   —

- Manuel Kager, Mö-
nichkirchen. 

 

VERLIEHEN:                              VERLIEHEN:                              VERLIEHEN:                              

- Philipp Luckerbauer, 
Mi�elfeld, 18 Jahre, Wech-
sel zu Rotenturm 
(leihweise).         

- Elias Wedl, Verteidiger/

Mi�elfeld, 24 Jahre, Wech-
sel zu Mönichkirchen. 
(leihweise).                                                

„Pipo“ versucht „Pipo“ versucht „Pipo“ versucht 

sich in 2. Liga Südsich in 2. Liga Südsich in 2. Liga Süd   

 

Kurz vor dem 
Ende der 
Transferzeit 
kam die An-
frage aus Ro-
tenturm. In 
vorherigen 

Gesprächen teilte und das 
Philipp Luckerbauer mit, 
dass er sich gerne in einer 
höheren Spielklasse versu-
chen will, entschied sich 
dann für die burgenländi-
sche 2. Liga Süd. Dort wird 
er ab sofort leihweise ki-
cken. Wir wünschen „Pipo“ 
alles Gute für die kommen-
de Saison, auch wenn er 
nicht beim USC spielt. 

Bereits während der Saison 
trennten sich die Wege von 
Reserve-Trainer Stefan 
Schnabl und dem USC par-
ke�boden.at Krumbach. In 
Mönichkirchen bekommt er 
nun die Möglichkeit als Trai-
ner in der Kampfmannscha� 
Fuß zu fassen, trainiert seit 
Sommer unsere direkte Kon-
kurrenz in der 2. Klasse 
Wechsel. Der Trainer ist aber 
nicht der einzige Transfer 
nach Mönichkirchen. Patrick 
Bayer, der damals, bevor er 

Gleich sechs Gleich sechs Gleich sechs 

Transfers nach  Transfers nach  Transfers nach  

MönichkirchenMönichkirchenMönichkirchen   
beim USC spielte, bereits 
beim FCM kickte, wechselt 
diesen Sommer zurück. Eben-
falls in der selben Mann-
scha� werden die Brüder Fa- 
bian Wedl und Adrian Wedl, 
sowie deren Cousin Elias 
Wedl, der jedoch leihweise 
nach Mönichkirchen transfe-

riert, spielen. Wir wünschen 
den Abgängen alles Gute bei 
ihrem neuen Verein und auch 
für die kommende Meister-
scha�, wenn auch nicht zu 
viel Gutes in den direkten 
Duellen mit dem FC Mönich-
kirchen. Tormann Manuel 
Kager, der bereits in der 
wich�gen Schlussphase der 
Meisterscha� aus disziplinä-
ren Gründen aus der Mann-
scha� und aus dem Verein  
genommen wurde, spielt seit 
Sommer ebenfalls dort. 
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Nach dem Abs�eg aus 
der 1. Klasse Süd, gibt 
es für den Neustart 
drei neue Spieler. 

Trotz der neuen Herausforde-
rung in der 2. Klasse Wechsel 
und den geplanten Einbau 
vieler junger Spieler aus un-
serer letztjährigen U17, ver-
stärkten wir uns  mit neuen 
Spielern  

Aufgrund der bekannten Tor-
mannproblema�k in der 
Kampfmannscha� war die 
sportliche Führung  gefordert 
auf dieser Posi�on Verstär-
kung zu holen. Mit A�la Fi-
scher, der zuletzt in Zuber-
bach spielte, vor allem aber 
bekannt ist durch seine 
mehrjährige Tä�gkeit bei un-

seren Nachbarn aus Kirch-
schlag, konnten der USC ei-
nen erfahrenen Top-Mann 
verpflichten. Der 32-jährige 
wohnt und arbeitet in Kirch-
schlag, ist bei jedem Training 
und ist so ein echter Mehr-
wert für das Team.  Ebenfalls 
wich�g  war es, dass die Stür-
merposi�on mit einem Spie-
ler besetzt wird, der die nö�-
ge Erfahrung, Durchschlags-
kra� und Treffsicherheit mit-
bringt, um eine klare Verstär-
kung für den Kader zu sein. 
Mit dem 31-jährigen Zsolt 
Szekely darf der USC in der 
neuen Saison, nach wochen-
langen Beobachtungen und 
Verhandlungen, auf einen 
echten Goalge�er aus der 
burgenländische  zweiten 
Liga planen. Zuletzt stürmte 

der ungarische Legionär für 
den SC Oberpullendorf, traf 
dort im letzten Halbjahr 14 
Mal. Seit er in Österreich 
kickt, erzielte er in 189 Spie-
len 144 Tore. Zusätzlich ver-
stärkt uns Kevin Windisch, 
der seine Karriere bei Aspang 
startete und zuletzt in 
Neunkirchen gemeldet war.  

Weiter dürfen wir in der 
kommenden Saison weiter 
auf die Dienste von Innenver-
teidiger Krisz�an Földes und 
Offensivmann Richard Szabo 
setzen. Patrick Dorfste�er, 
konnte nun fix nach Krum-
bach gelotst werden. Die Lei-
he des  nun ehemaligen U17-
Spielers Elias Piribauer konn-
te um ein Jahr verlängert 
werden.  

 

 

 

 

 

Zwei Legionäre Zwei Legionäre Zwei Legionäre 

mussten gehenmussten gehenmussten gehen   

 

Erst im Winter sicherte man 
sich die Dienste von den  
beiden ungarischen Spie-
lern Gergö Borsi und Csaba 
Boldiszar. Im Sommer war 
die Zusammenarbeit auch 
schon wieder zu Ende.  

Defensivmann Borsi ha�e 
leider immer wieder mit 
Verletzungsproblemen zu 
kämpfen, fehlte bei wich�-
gen Spielen in der Meister-
scha�. Gemeinsam ent-
schied sich der Sport-
Vorstand gegen eine Ver-
längerung.  

Ebenfalls entschied man 
sich auch auf Boldiszar  zu 
verzichten. Der Stürmer 
wusste in der Rückrunde 
nicht zu überzeugen, zeigte 
zu wenig Bereitscha� am 
Platz.   

      Drei Neue für den USCDrei Neue für den USCDrei Neue für den USC   

DREI VERSTÄRKUNGEN FÜR DIE DREI VERSTÄRKUNGEN FÜR DIE DREI VERSTÄRKUNGEN FÜR DIE    

NEUEN AUFGABEN UND ZIELENEUEN AUFGABEN UND ZIELENEUEN AUFGABEN UND ZIELE   



 

10                                                                                                                                                                       Ausgabe Sommer 2022 

  P
re

se
a

so
n

 

ERGEBNISSEERGEBNISSEERGEBNISSE   
MARKT NEUHODIS– USC  
3:0 (0:0). 

 

NECKENMARKT - USC 
2:2 (1:1). - Tore: D. Ka-
ger, Hanke. 

 

USC - SCHEIBLINGKIR-
CHEN RES/KMII 3:1 
(3:1).– Tore: 2x Szekely, 
Hanke. 

 

USC - HW WIENER NEU-
STADT 6:1(2:0).– Tor: 3x 
Szekely, 2x Szabo, Unger-
böck. 

 

USC - SIMMERING 0:5 
(0:3). 

 

SG ORTMANN/OED II - 
USC 3:5 (1:2).– Tor: 2x 
Szabo, Hanke, Unger-
böck, Ch. Riegler. 

           

 

 

In den sechs Testspie-
len gelangen der 
Kampfmannscha� drei 
Siege, zwei Mal musste 
man sich dem Gegner 
geschlagen geben. 

Nach einer sehr kurzen Som-
merpause startete Robert 
Geyer mit seiner neuen 
Mannscha� bereits Anfang 
Juli in die Vorbereitung, um in 
den Wochen bis zur Meister-
scha� keine Zeit zu verlieren. 
Dies machte sich jedoch be-
mer bemerkbar. Viele Spieler 
verbrachten ihren Urlaub 
während der Trainingszeit. 
Das ist aber Verständlich 
und in Ordnung nach der 
schwierigen letzten Saison 
und der Situa�on in den 
ganzen letzten beiden Jah-
ren. 

Im ersten Vorberei-

tungsspiel trat der USC par-
ke�boden.at Krumbach mit 
einer sehr jungen Mannscha� 
an, musste noch auf einige 
Leistungsträger verzichten. 
Trotz der 0:3-Niederlage zeig-
ten viele junge Spieler, dass 
sie im Erwachsenenbereich 
Fuß fassen können. Gegen 
Neckenmarkt aus der 1. Klasse 
im Burgenland holte der USC 
ein 2:2. Den eigentlichen ge-
planten Test gegen Kirch-
schlag musste leider abgesagt 
werden. Kurzfris�g 
organisierte man 
noch einen Gegner 

für einen anderen Wochen-
tag. Die Scheiblingkirchner 
kamen mit einer verstärkten 
Reserve zu uns. Auch auf-
grund der beiden Tore unse-
res Neuzugangs Zsolt Szekely 
konnten wir mit 3:1 gewin-
nen. Im Heimspiel gegen HW 
Wiener Neustadt war es deut-
licher. Nach einer 2:0 Pausen-
führung sicherte man sich ei-
nen verdienten  6:1-Erfolg. Im 
Vorletzten Probelauf waren 
die klar favorisierten Simme-

ringer zu Gast. Trotz an-
sprechender Gegenwehr 
ging das Spiel gegen den 
Wiener Stadtligisten deut-
lich verloren. Bei der Gene-
ralprobe war man in Oed 
zu Gast. Gegen unseren Ex-
Trainer und seiner Mann-

scha� 
gelang ein 
5:3-Sieg. 

Die Kampfmannscha� hat 
eine gute und intensive 
Vorbereitung hinter sich 
und ist bereit für die Meis-
terscha�. Gegen HW und 
Oed, die in der gleichen 

Leistungsstufe 
spielen, zeigte 
das Team , dass 
es in der neuen 
Liga bestehen 
kann. 

So lief die VorbereitungSo lief die VorbereitungSo lief die Vorbereitung   

THOMAS KAGER UND CO THOMAS KAGER UND CO THOMAS KAGER UND CO 

HATTEN EINE TOP VORBE-HATTEN EINE TOP VORBE-HATTEN EINE TOP VORBE-
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AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        

2. KLASSE WECHSEL2. KLASSE WECHSEL2. KLASSE WECHSEL   

KAMPFMANNSCHAFT KAMPFMANNSCHAFT KAMPFMANNSCHAFT 

+RESERVE+RESERVE+RESERVE   

   
1. Runde:  Puchberg - USC              
Freitag, 19.8.22, 19.30 Uhr.  

(Reserve: 17.30 Uhr). 

2. Runde:  USC - Mönichki.              
Freitag, 26.8.22, 19.30 Uhr. 

(Reserve: 17.30 Uhr). 

3. Runde:  Ternitz - USC              
Sonntag, 4.9.22, 16.30 Uhr. 

(Reserve: 14.30 Uhr). 

4. Runde:  Natschbach - USC              
Samstag, 10.9.22, 16.30 Uhr. 

(Reserve: 14.30 Uhr). 

5. Runde:  USC - Kirchberg              
Sonntag, 18.9.22, 16.00 Uhr. 

(Reserve: 14 Uhr). 

6. Runde:  Grünbach - USC              
Samstag, 24.9.22, 16.30 Uhr. 

(Reserve: 18.30 Uhr). 

7. Runde:  USC - Howodo           
Freitag, 30.9.22, 19.30 Uhr. 

(Reserve: 17.30 Uhr). 

8. Runde:  Po�schach - USC              
Samstag, 8.10.22, 15.30 Uhr. 

(Reserve: 13.30 Uhr). 

9. Runde:  USC - Hochneukir.             
Sonntag, 16.10.22, 15.30 Uhr. 

(Reserve: 13.30 Uhr). 

10. Runde:  Lanzenkir. - USC              
Samstag, 22.10.22, 15.00 Uhr. 

(Reserve: 13.00 Uhr). 

11. Runde:  USC - St. Egyden.             
Sonntag, 30.10.22, 14.00 Uhr. 

(Reserve: 12.00 Uhr). 

KONKURRENZ KONKURRENZ KONKURRENZ 

UNSERER KMUNSERER KMUNSERER KM   
ASK Ternitz: Platz zwei in 
der Vorsaison, blieben Zu-
hause ungeschlagen, die 
meisten Tore erzielt (75). 

SC Lanzenkirchen: im Jahr 
21/22 Platz zwei in der 2. 
Klasse Steinfeld; wurde dort 
als Titelkandidat gehandelt. 

ATSV Puchberg: Platz vier 
im 21/22;  Top-Torschütze 
Cagdas Dogan (28 Tore). 

SVSF Po�schach:  zuletzt 
Rang drei,  sehr breiter, gut 
aufgestellter Kader ohne 
Legionäre. 

USV Natschbach: Platz fünf 
im Vorjahr; lange hinter den 
Erwartungen, Tabellenfüh-
rer in 20/21 (abgebrochen). 

FC St. Egyden: Platz sieben 
in Vorsaison, Mannscha� 
von Ex-USC-Trainer David 
Blazanovic. 

FC Mönichkirchen: zuletzt 
Rang acht, einige ehemalige 
USC-Spieler, neuer Trainer 
Stefan Schnabl.  

USC Hochneukirchen: Rang 
neun in 21/22, Unser Derby-
gegner, Ex-USC‘ler Marco 
Reithofer neu beim Verein. 

 SC Hochwolkersdorf: Platz 
zehn im Vorjahr mit Trainer 
Didi Sachs, Trainerwechsel 
im Sommer. 

USV Kirchberg: zuletzt Platz 
elf, nur „Eigene“ im Team, 
sehr junge Mannscha�, kei-
ne Legionäre. 

SV Grünbach: In der Vorsai-
son Platz zwölf, Trainer-
wechsel noch während der 
laufenden Saison. 

Das Ziel ist dieses Jahr 
ein anderes. Die Ab-
s�egssorgen sind 
(fast) vergessen, die 
Mannscha� ist vom 
Coach gut eingestellt. 
 

Eine Zwölfer-Liga wartet auf 

den USC parke�boden.at 

Krumbach. Eine Liga aus  

insgesamt zwölf Vereinen, 

die man allesamt nicht un-

terschätzen darf. Einer 2. 

Klasse eilt immer ein 

schlechter Ruf voraus. 

...„Die spielen ja kei-

nen Fußball“ oder „Da 

wird man ja nur zu-

sammengetreten“... 

Solche oder so ähnli-

che Aussagen hört 

man immer wieder. 

Dem ist aber nicht 

mehr so. Auch dort 

wird Fußball gespielt, 

teilweise ist der sogar besser 

anzusehen, als der Abs�egs-

kampf eine Etage höher, wo 

es teilweise nur ums sportli-

che Überleben geht und  

sich die Spielfreude notge 

drungen hinten anstellen 

muss.    

Genau das versuchte Trainer 

Robert Geyer der Mann-

scha� in den letzten zwei 

Monaten mitzugeben. Die 

Burschen, sei es 

Kampfmannscha� o-

der Reserve, ha�en 

eine Top-Vorbereitung 

für die anstehenden 

Aufgaben, spielen nun 

einen intensiveren 

Fußball. Das ausge-

steckte Ziel in der neu-

en Spielstufe ist zumin-

dest ein Rang in den 

Das Ziel ist die Das Ziel ist die Das Ziel ist die 

vordere Hälftevordere Hälftevordere Hälfte   

2. KLASSE2. KLASSE2. KLASSE 

WECHSELWECHSELWECHSEL 
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Bereits in der letzten Saison 
wirkten Simone Selhofer und 
Silvia Vollmer im Trainerteam 
unter dem Coach Franz Scha-
bauer. Wenige Runden vor 
dem Meisterscha�sende 
trennten sich die Verant-
wortlichen jedoch vom Trai-
ner (Danke an Franz Scha-
bauer für die geleistete Ar-
beit in der vergangenen Sai-
son). Mit den beiden Co-

Trainerinnen konnte man 
sich schnell auf eine interi-
mis�sche Lösung einigen. 
Wolfgang Heissenberger und 
Norbert Riegler begaben sich 
währenddessen auf die Su-
che nach einem Trainer oder 
Trainerin für die neue Spiel-
zeit. Unser Wunsch war es, 
dass die Interimstrainerinnen 
dabei bleiben, konnten sie 
am Ende auch davon über-
zeugen. Simone Selhofer und 
Silvia Vollmer bilden somit 
das neue Trainerteam der 
ersten Mannscha� der FSG 
BW. Beide standen in der 
Vorsaison Woche für Woche-
selbst noch am Platz. Das soll 

ab sofort weniger werden, 
wollen der jungen Mann-
scha� jedoch mit der jahre-
langen  Erfahrung im Frauen-
fußball weiterhelfen und 
ihnen wich�ge Dinge mit auf 
den Weg geben.  Das Ziel der 
beiden ist es das Team in die 
Landesliga zu führen. 

Mit der Neugründung unse-
rer zweiten Mannscha� 
(Folgeseiten) war der Bedarf 
an Trainern aber noch nicht 
gedeckt. Wolfgang Heissen-
berger, der in der Vorsaison 
noch die U16-Mädchen be-
treute, ging den Weg mit den 
Spielerinnen mit in den    

Erwachsenenbereich. Er wird 
somit weiter, als vertrautes 
Gesicht und als Trainer, zur 
Verfügung stehen, betreut 
seit Sommer die zweite 
Mannscha� (Anm. feder-
führunder Verein SC Zöbern). 
Ihm zur Seite steht Klaus 
Schabauer, der sich als Co-
Trainer und Betreuer der 
Torfrauen im Trainerteam 
einbringen will.  

Die Trainings beider Mann-
scha�en, aber auch die Spie-
le, sind weitestgehend aufei-
nander abges�mmt und fin-
den wenn möglich zeitgleich, 
am selben Platz sta�.  

ANSPRECHPARTNER 

Sportliche Leitung: 

Norbert Riegler  

0664/125 19 03 

Gregor Fink  

0681/849 10 510 

TrainerInnen:  

Simone Selhofer  

0676/940 37 37 

Wolfgang Heissenberger 

0676/810 38 625 

Neue Trainerteams, neue IdeenNeue Trainerteams, neue IdeenNeue Trainerteams, neue Ideen   
Vieles ist neu seit Sommer, auch das Trainerteam. Mit Simone Sel-

hofer (rechts) und Silvia Vollmer (links) fanden zwei Spielerinnen 

den Weg auf die Trainerbank der FSG Bucklige Welt. 

Wolfgang Heissenberger (rechts) und  Klaus Scha-

bauer coachen ab sofort die zweite Mannscha�. 
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TorschützinnenTorschützinnenTorschützinnen   
42 Tore: Jasmin Hofer. 
23 Tore: Jacqueline Pichlbauer. 
9 Tore: Alex Piacsek, Laura Nagl. 
8Tore:Simone Selhofe,Anna Tanzler. 
6 Tore: Kris�na Schabauer. 
5 Tore: Silvia Vollmer. 
3 Tore: Viola Mayer. 
2 Tore: Selina Riegler. 
1 Tor: Katharina Handler, Anna 
Nagl. 

Tabelle FrühjahrTabelle FrühjahrTabelle Frühjahr   
1. Bad Sauerbrunn      33 Pkt.; +66 T. 
2. Bad Vöslau         30 Pkt.; +78 Tore. 
3. Laxenburg          24 Pkt.; +19 Tore. 
4. FSG Bucklige Welt   24 Pkt.; +21 T. 
5. Wiener Neudorf        20 Pkt.; +5 T. 
6. Admira WN          16 Pkt.; +8 Tore. 
7. Gö�lesbrunn      14 Pkt.; -23 Tore. 
8. Moosbrunn         12 Pkt.; -16 Tore. 
9. Dreiste�en          12 Pkt.; -10 Tore.  
10. Wampersdorf     7 Pkt.; -25 Tore. 
11.Felixdorf               3 Pkt.; -65 Tore. 
12. St. Margarethen 0 Pkt.; -58 Tore. 

Tabelle HerbstTabelle HerbstTabelle Herbst   
1. Bad Vöslau         30 Pkt.; +50 Tore. 
2. Bad Sauerbrunn      28 Pkt.; +53 T. 
3. FSG Bucklige Welt   28 Pkt.; +56 T. 
4. Laxenburg          20 Pkt.; +15 Tore. 
5. Wiener Neudorf        18 Pkt.; +9 T. 
6. Admira WN           15 Pkt.; -3 Tore. 
7. Dreiste�en              15 Pkt.; -1 Tor. 
8. Felixdorf                9 Pkt.; -28 Tore. 
9.  Wampersdorf      8 Pkt.; -28 Tore. 
10. Moosbrunn         7 Pkt.; -24 Tore. 
11. Gö�lesbrunn      6 Pkt.; -23 Tore. 
12. St. Margarethen 3 Pkt.; -76 Tore. 

Tabelle Gesamt Tabelle Gesamt Tabelle Gesamt    
AKNÖ Frauen Gebietsliga 
Industrieviertel (22 Spiele) 

1. Bad Sauerb.     61 Pkt., +119 Tore. 
2. Bad Vöslau       60 Pkt., +128 Tore. 
3. FSG BW              52 Pkt., +77 Tore. 
4. Laxenburg          44 Pkt., +34 Tore. 
5. Wr. Neudorf        38 Pkt, +14 Tore. 
6. Admira WN            31 Pkt, +5 Tore. 
7. Dreiste�en          27 Pkt., -11 Tore. 
8. Gö�lesbrunn     20 Pkt., +46 Tore. 
9. Moosbrunn         19 Pkt., -40 Tore. 
10. Wampersdorf   15 Pkt., -53 Tore. 
11. Felixdorf            12 Pkt., -93 Tore. 
12. St. Margareth.  3 Pkt., -134 Tore. 
13. Willendorf                Rückziehung. 
14. Rohrau                      Rückziehung.  

Das große Ziel war der Meis-

ter�tel und der damit verbun-

dene garan�erte Aufs�eg in 

die Landesliga. Am Ende hä�e 

für das Niederösterreichische 

Oberhaus sogar Rang zwei 

gereicht. In der Endabrech-

nung war es dann leider nur 

der dri�e Platz. In Summe ein 

gutes Ergebnis, wenn auch 

die En�äuschung überwiegte. 

Nach dem Herbst stand man 

nach elf Par�en bei 28 Punk-

ten, war somit punktgleich 

mit Bad Sauerbrunn auf Rang 

drei. Tabellenführer Bad Vös-

lau stand zwei Punkte weiter 

vorne an der Tabellenspitze. 

Herausragend dabei waren 

die unglaublichen 42 Tore von 

Jasmin Hofer. Mit den Leis-

tungen weckte sie das Inte-

resse bis in die Bundesliga. In 

der Winterpause riss sie sich 

jedoch das Kreuzband, muss-

noch bis November pausie-

ren, ehe sie die Freigabe aus 

ärztlicher Sicht bekommt. 

Spielen wird Jasmin erst im 

Frühjahr 2023 wieder, will in 

der Wintervorbereitung wie-

der Fuß fassen.  

In der Rückrunde lief die 

geplante Au�oljagd 

nicht nach Wunsch. Die 

Top-Spiele gegen die di-

rekte Konkurrenz gab 

man aus der Hand, sonst  

 Am Ende Am Ende Am Ende 

Platz DreiPlatz DreiPlatz Drei   
Nach dem Herbstdurch-
gang war die FSG knapp 
an der Spitze dran. Mit 
nur zwei Punkten Rück-
stand nahmen sich die 

Frauen viel vor, verpass-
ten aber einen  der bei-

den Top-Plätze.           

passierte der ein oder andere 
Umfaller. Im Frühjahr musste 
man abreißen lassen, war am 
Ende neun Punkte hinter 
Meister Bad Vöslau und auch 
acht Punkte hinter den ersten 
Verfolgerinnen aus Bad Sau-
erbrunn. Die viertplatzierten 
aus Laxenburg konnten die 
FSG deutlich distanzieren. 
Leider gelangen dennoch weit 
weniger Punkte als vor der 
Saison erho�. Das klare Ziel 
war der Meister�tel und da 
waren die Frauen am Ende 
doch noch ein Stück davon 
en�ernt. 

LAURA NAGL UND DIE FSG BUCKLIGE LAURA NAGL UND DIE FSG BUCKLIGE LAURA NAGL UND DIE FSG BUCKLIGE 

WELT KAMEN IN DER ENDABRECHUNG WELT KAMEN IN DER ENDABRECHUNG WELT KAMEN IN DER ENDABRECHUNG 

NICJT ÜBER PLATZ DREI HINAUSNICJT ÜBER PLATZ DREI HINAUSNICJT ÜBER PLATZ DREI HINAUS 
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Nach dem dri�en Rang  
in der Vorsaison, peilt 
die FSG wieder den  
Titel in der Gebietsliga 
Industrieviertel an. 
Nach mehreren Fehl-
versuchen soll es jetzt 
gelingen.  

Seit der Spielzeit 2018/19 ist 
die FSG Bucklige Welt im 
Kampf um den Meister�tel 
mit dabei. In den letzten Jah-
ren machten neben Corona 
auch die Gegnerinnen das 
Vorhaben in die Landesliga 
zu kommen bis-
her nicht mög-

lich. In den letzten Jahren be-
hielten Weikersdorf und Bad 
Sauerbrunn die Oberhand, 
sind nun höherklassig unter-
wegs. Bad Vöslau bekam als 
Tabellenzweiter das Auf-
s�egsrecht. 

Dieses Jahr soll es endlich ge-
lingen. Mit dem neuen Trai-
nerteam und den jungen Spie-
lerinnen, die aus der U16 da-
zukamen, geht man gestärkt 
in die neue Meisterscha�. Die 

härtesten Konkurren�nnen 
werden Laxenburg und  
Brunn/Geb sein, jedoch darf 
man auch die neuformierte 
FSG Willendorf/Dreiste�en 
oder die Admira aus Wiener 
Neustadt, aber auch alle an-
deren Teams in der Gebietsli-
ga nicht unterschätzen.  

Am Sonntag, den 28. August, 
startet die FSG Bucklige Welt 
in die neue Meisterscha�. 
Zuhause tri� unsere erste 
Mannscha� um 18 Uhr auf 
Wampersdorf. Bereits zwei 
Stunden davor spielt die neue 
zweite Mannscha� der FSG 

BW gegen Admi-
ra Wiener Neu-      
          stadt.     

Das Ziel bleibt gleichDas Ziel bleibt gleichDas Ziel bleibt gleich   
AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        

Frauen                   Frauen                   Frauen                   

Gebietsliga           Gebietsliga           Gebietsliga           

Industrieviertel Industrieviertel Industrieviertel 

FSG 1 und FSG 2FSG 1 und FSG 2FSG 1 und FSG 2   

 

1. Runde:   

So, 28.8.22 

16 Uhr: FSG BW 2 – Admira 
Wr. Neustadt. 

18 Uhr: FSG BW 1 – Wam-
persdorf. 

2. Runde 

Fr, 2.9.22; 19.30 Uhr:         
Gö�lesbrunn – FSG BW 1. 

Sa, 3.9.22; 16.30 Uhr: 
Moosbrunn – FSG BW 2. 

3. Runde 

So, 11.9.22 

 16 Uhr: FSG BW 2 – Frauen-
kirchen. 

18 Uhr: FSG BW 1 – Brunn/
Geb. 

4. Runde 

Sa, 17.9.22; 16 Uhr: St. 
Margarethen – FSG BW 1. 

So, 18.9.22; 16 Uhr: Wil-
lend./Dreist. – FSG BW 2. 

5. Runde 

So, 25.9.22; 17 Uhr: FSG 
BW 1 – FSG BW 2. 

6. Runde 

Sa, 1.10.22; 16.30 Uhr: FSG 
BW 2 – Laxenburg. 

So, 2.10.22; 16.30 Uhr: 
Moosbrunn – FSG BW 1. 

DIE FSG BUCKLIGE WELT  WILL ES  ALS  DIE FSG BUCKLIGE WELT  WILL ES  ALS  DIE FSG BUCKLIGE WELT  WILL ES  ALS     

MEISTER IN DIE LANDESLIGA SCHAFFENMEISTER IN DIE LANDESLIGA SCHAFFENMEISTER IN DIE LANDESLIGA SCHAFFEN 

7. Runde                                            
Sa, 8.10.22; 15.30 Uhr:                

Frauenkirchen – FSG BW 1. 

So, 9.10.22; 17.30 Uhr:           
Felixdorf – FSG BW 2. 

8. Runde 

Sa, 15.10.22; 14.30 Uhr:         
FSG BW 1 – Willend./Dreiste�. 

Sa, 15.10.22; 16.30 Uhr:              
FSG BW 2 – Wampersdorf. 

9. Runde                                    
Do, 20.10.22; 19.30 Uhr: Admira 

WN – FSG BW 1. 

Fr, 21.10.22; 19.30 Uhr: Gö�les-
brunn – FSG BW 2. 

10. Runde 

Sa, 29.10.22; 17 Uhr:                
FSG BW 1 – Laxenburg. 

Sa, 29.10.22; 19 Uhr:              
FSG BW 2 – Brunn/Geb. 

11. Runde 

Fr, 4.11.22; 19.30 Uhr:              
St. Margarethen – FSG BW 2. 

So, 6.11.22; 17 Uhr:                          
Felixdorf – FSG BW 1.       

                                                           
Verschiebungen und Absagen 

werden zeitgerecht auf der 
Homepage, Facebook und 

Instagramm bekanntgegeben. 
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KADER FSG BW 1KADER FSG BW 1KADER FSG BW 1   
                                                       

Trainerteam:  
Simone Selhofer 

Silvia Vollmer 
 

Teamkader:  
Lisa Auer, Selina Riegler, 

Antonia Payer, Lisa Schuh, 
Iris Kollenhofer, Natalie 
Luckerbauer, Katharina 

Gansterer, Katharina Tren-
ker, Annika Wedl, Julia Heis-
senberger, Stefanie Spitzer, 

Anna Tanzler, Alexandra 
Piacsek, Kris�na Schabauer, 
Clara Riegler, Jasmin Hofer, 
Jacqueline Pichlbauer, Kon-

stanze Laschtowiczka, Marle-
ne Mach, Silvia Vollmer, Si-

mone Selhofer. 

KADER FSG BW 2KADER FSG BW 2KADER FSG BW 2   
                                                       

Trainerteam:  

Wolfgang Heissenberger 

Klaus Schabauer 

 

Teamkader:  

Jana Höller, Kathrin Winkler, 

Lena Heissenberger, Anna 

Holzer, Katja Heissenberger, 

Verena Vollnhofer, Pia Ha-

fenscherr, Elisabeth Gansin-

ger, Iris Zingl, Viola Mayer, 

Tanja Prix, Katharina 

Handler, Tanja Freiler, Laura 

Nagl, Lisa Ri�er, Lisa 

Mayrhofer, Emma Schram-

mel, Lara Spanring, Johanna 

Winkler, Alina Riegler, Hanna 

Holzer, Therese Heißenber-

ger, Lisa Fink, Anna Weber, 

Vanessa Lueger, Leonie 

Bauer, Edda Grosz 

Bereits in den vergangenen 
Jahren gab es Überlegungen 
die FSG Bucklige Welt breiter 
aufzustellen und eine zweite 
Mannscha� ins Leben zu ru-
fen, die ebenfalls im Meister-
scha�sbetrieb des NÖFV 
auflaufen wird. Aufgrund der, 
für zwei Teams, geringen 
Spielerinnenanzahl trauten 
sich die Verantwortlichen bis-
her nicht diesen Schri� zu 

wagen. Mit 
der U16-
Mädchen-
mannscha�, 
die bereits in 
die FSG inte-
griert wurde 

stehen nun über 40 Spielerin-
nen zur Verfügung. Diese Tat-
sache nahm den Verantwort-
lichen der Frauenspielge-
meinscha� die Entscheidung 
weitestgehend ab, da es auch 
nicht Sinn der Sache sein darf, 
dass nur 17 der 40 Spielerin-
nen regelmäßig zum Einsatz 
kommen. Die FSG Bucklige 
Welt hat also ab sofort eine 
zusätzlich gemeldete Mann-
scha�, die ebenfalls in der 
Gebietsliga unterkommt.  
Aufgrund der geltenden Re-
gelungen des Niederösterrei-
chischen Fußballverbands 
war es uns nicht gesta�et 
zwei namensgleiche Teams in 
einer Liga zu melden. Daher 
entschied man sich für den 
Schri� die Spielgemeinscha�, 

nur auf dem Papier, aufzulö-
sen und in der Meisterscha� 
eine Mannscha� auf den USC 
Krumbach und eine Mann-
scha� auf den SC Zöbern zu 
melden.  

Somit können wir dennoch 

alle ak�ven Spielerinnen in 

einer Mannscha� unterbrin-

gen. Nach einem erho�en 

Aufs�eg in die Landesliga, 

würden die Mannscha�en 

auch offiziell wieder als ge-

meinsame FSG Bucklige Welt 

auflaufen.  

Neue Neue Neue 

Struktur Struktur Struktur 

bei FSGbei FSGbei FSG   
Vieles ist neu der den 
Frauen: Neue Struktu-
ren, Neue Trainerte-
ams, Meldung einer 
zweiten Mannscha�... 

 

DIE FRAUEN TRETEN AB SOFORT MIT DIE FRAUEN TRETEN AB SOFORT MIT DIE FRAUEN TRETEN AB SOFORT MIT 

ZWEI TEAMS IN DER GEBIETSLIGA ANZWEI TEAMS IN DER GEBIETSLIGA ANZWEI TEAMS IN DER GEBIETSLIGA AN 
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Tabelle Tabelle Tabelle    

U17 NWLL UPO U17 NWLL UPO U17 NWLL UPO    
(alle 10 Par�en gespielt) 

 
1. SPG Krumbach   26 Pkt., +41 Tore. 
2. SPG Wildendürnbach 23 P., +31 T. 
3. SPG Hinterbrühl  15 Pkt., +5 Tore. 
4. SPG Sierndorf        12Pkt., +2 Tore. 
5. SPG Lassee          12 Pkt, +16 Tore. 
6. SPG Wolkersdorf   0 Pkt, -63 Tore. 

TorschützenTorschützenTorschützen   
14 Tore:  Manuel Ringhofer.                    
(!!Torschützenkönig!!) 
8 Tore:   Christoph Riegler. 
7 Tore:   David Kager, Elias Piribauer. 
5 Tore:   Patrick Freiler.                   
2 Tore:   Florian Winkler,   Lukas Rieg-
ler, Daniel Parrer. 
1 Tor: Thomas Pichler, Ma�hias Nagl, 
Niklas Reithofer. 

Im letzten gemeinsamen Jahr feierte die U17 den Meister�tel in der 
Niederösterreichischen Landesliga. Gefeiert wurde am Sportplatz. 

Von Klein auf spielten sie im 
Nachwuchs zusammen um 
Punkte. Im letzten Jahr ge-
lang ein großer Erfolg in der 
Vereinsgeschichte des USC 
parke�boden.at Krumbach. 
Die U17 krönte die Nach-
wuchszeit mit dem Meister�-
tel im unteren Play-Off der 
Nachwuchslandesliga, 
holten aus 10 Par�en 
im Frühjahr 
herausra-

gende 26 Punkte und ha�e 
am Ende ein Torverhätnis 
von +41 am Konto stehen. Im 
letzten Spiel, bei dem gleich 
im Anschluss die Meistereh-
rungen sta�gefunden haben, 
sicherte man sich Zuhause 
mit einem 19:1-Erfolg den 
ersten Platz. Der erste Verfol-

ger aus Wildendürnbach 
war bis zum 
Ende im 
Kampf um 

den Titel dabei, zog dann 
aber um drei Punkte den Kür-
zeren. Mit dem Titelgewinn 
ändert sich nicht nur für die 
Spieler vieles. Auch dem Trai-
nerteam, rund um Chris�an 
Freiler, Stefan Schmidt, 
Richard Kager und Klaus 
Scha-
bauer 
sagen 
wir 
„DANKE“ 

      Meistertitel in der  NÖMeistertitel in der  NÖMeistertitel in der  NÖ---            

ALLE SPIELEALLE SPIELEALLE SPIELE   
SPG Krumbach - SPG Sierndorf 2:1 
(1:0).– Tore: Ringhofer, Ch. Riegler. 
 
SPG Hinterbrühl - SPG Krumbach 1:4 
(0:2).–(Ch.Riegler, 2xL. Riegler, Kager.) 
 
SPG Krumbach - SPG Lassee 3:0 
(stra�eglaubigt/Nichtantreten). 
 
SPG Wildendürnbach - SPG Krumbach 
3:3 (2:0).– (Kager, Ch.Riegler, ET) 
 
SPG Wolkersdorf - SPG Krumbach 1:9 
(1:7).– (3xRinghofer, 2x Ch.Riegler, 
Reithofer, 2x Freiler, Piribauer.) 
 
SPG Sierndorf - SPG Krumbach 1:3 
(1:1).– Tore: Freiler, Kager, Nagl. 
 
SPG Krumbach - SPG Hinterbrühl 4:3 
(2:0)–(2xRinghofer, Ch.Riegler, Kager). 
 
SPG Lassee - SPG Krumbach 2:6 (0:2).
– Tore: Freiler, Ringhofer, Kager, 
Winkler, 2x Piribauer. 
 
SPG Krumbach - SPG Wildendürnbach 
1:1 (1:0).– Tore: Ringhofer. 
 
SPG Krumbach - SPG Wolkersdorf 
19:1 (10:0).– Tore: 4x Piribauer, 6x 
Ringhofer, 2x Ch. Riegler, Freiler, 2x 
Kager, 2x Parrer, Pichler, Winkler. 

AUCH DAS TRAINERTEAM AUCH DAS TRAINERTEAM AUCH DAS TRAINERTEAM 

WUSSTE DEN TITEL ZUM AB-WUSSTE DEN TITEL ZUM AB-WUSSTE DEN TITEL ZUM AB-

SCHLUSS ZU FEIERNSCHLUSS ZU FEIERNSCHLUSS ZU FEIERN 
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EinsätzeEinsätzeEinsätze   
9 Einsätze: Stefan Reisenbauer, 
David Kager, Patrick Freiler, Manuel 
Ringhofer. 
8 Einsätze: Christoph Riegler, Flori-
an Winkler, Niklas Reithofer. 
7 Einsätze: Laurenz Zingl, Elias Piri-
bauer, Thomas Pichler, Moritz 
Strobl, Tobias Kuntner. 
6 Einsätze: Julian Reinartz, Chris-
topher Puchegger, Christoph We-
ber. 
5 Einsätze: Ma�hias Nagl, Lukas 
Riegler, Tobias Strobl. 
4 Einsätze:  Daniel Parrer. 
2 Einsätze: Tobias Buchegger, Chris-
toph Höfer. 
1 Einsatz: Elias Mileder, Samuel 
Winkler, Philipp Luckerbauer. 

 

 

 

 

 

         Landesliga für U17Landesliga für U17Landesliga für U17   

UNSERE U17 BLIEB UNGESCHLAGEN,               UNSERE U17 BLIEB UNGESCHLAGEN,               UNSERE U17 BLIEB UNGESCHLAGEN,               

SICHERTE SICH DEN MEISTERTELLERSICHERTE SICH DEN MEISTERTELLERSICHERTE SICH DEN MEISTERTELLER   

HAUPTSPONSOR ALFRED PUCHEGGER                HAUPTSPONSOR ALFRED PUCHEGGER                HAUPTSPONSOR ALFRED PUCHEGGER                

ÜBERREICHTE KAPITÄN PATRICK    ÜBERREICHTE KAPITÄN PATRICK    ÜBERREICHTE KAPITÄN PATRICK    

FREILER DEN MEISTERPOKAL...FREILER DEN MEISTERPOKAL...FREILER DEN MEISTERPOKAL... 

...KURZ DARAUF WAR ER         ...KURZ DARAUF WAR ER         ...KURZ DARAUF WAR ER         

BEREIT ZUM ANSTOSSEN!BEREIT ZUM ANSTOSSEN!BEREIT ZUM ANSTOSSEN! 
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Tabelle Tabelle Tabelle    

JHG SÜD U15       JHG SÜD U15       JHG SÜD U15       
(alle 18 Par�en gespielt) 

 
1. SPG Weikersdorf   48 Pkt.; +63 Tore. 
2. SPG Krumbach       38 Pkt.; +38 Tore. 
3. SPG Enzesfeld/H.     32 Pkt.; +8 Tore. 
4. SPG Wiesmath         22 Pkt.; +5 Tore. 
5. Eggendorf                19 Pkt.; -39 Tore. 
6. SPG Weissenbach      18 Pkt; -6 Tore. 
7. Kirchberg                   5 Pkt.; -69 Tore. 
 

Torschützen 
 
23 Tore: Leonard Schröder. 
17 Tore: Tobias Buchegger. 
15 Tore: Angel - David Handolescu. 
7 Tore: Julian Mileder. 
6 Tore: Jakob Schrammel. 
3 Tore: Elias Chrigui, Jakob Prenner. 
2 Tore: Benedikt Ofenböck, Benedikt 
Schwarz, Oliver Schnabl. 
1 Tor: Samuel Winkler, Thomas Kar-
ner. 

Tabelle Tabelle Tabelle    

JHG SÜD U14 MPOJHG SÜD U14 MPOJHG SÜD U14 MPO

(Mädchen U16)      (Mädchen U16)      (Mädchen U16)      
(alle 8 Par�en gespielt) 

 
1. SPG Gloggnitz        24 Pkt.; +45 Tore. 
2. Breitenau                18 Pkt.; +25 Tore. 
3. Scheiblingkirchen  12 Pkt.; +19 Tore. 
4. SPG Leobersdorf       3 Pkt.; -39 Tore. 
5. SPG BW Mädchen   3 Pkt.; -50 Tore. 
 

Torschützinnen 
 
5 Tore: Konstanze Laschtowiczka. 
2 Tore: Alina Riegler. 
1 Tor: Emma Schrammel, Stephanie 
Rinnhofer, Annika Wedl. 

Aufgrund der geringen An-
zahl der Mannscha�en in 
der Jugendhauptgruppe 
Süd spielte die U15 eine 
Ganzjahresmeisterscha�. 
Nach Platz zwei nach dem 
Herbstdurchgang ha�e man 
bereits einen neun Punkte 
Rückstand auf die Spielge-
meinscha� aus Weikers-
dorf. In der Rückrunde ver-
lor die Mannscha� von 

Die U15   Die U15   Die U15   

verpasste verpasste verpasste 

den Titel. den Titel. den Titel. 

Rang zweiRang zweiRang zwei   

Go�ried Prenner, Klaus 
Ofenböck, Siegfried Winkler 
und Roman Fritz nur noch 
einen Punkt auf den Spit-
zenreiter, konnte so den 
zweiten Platz in der Endab-
rechnung sichern. Über den 
Titel jubelte Weikersdorf 
mit 15 Siegen und nur drei 
Remis aus 18 Par�en. Unse-
re SPG U15 gab insgesamt 
vier Par�en aus der Hand, 
konnte aber als einziges 
Team zwei Mal Unentschie-
den gegen den Gruppensie-
ger spielen. Mit 82 erzielten 
Toren schossen die  U15-
Kicker nur ein Tor weniger 
als Weikersdorf, bekamen  
in 18 Spielen aber auch 44 
Gegentreffer. Am Ende ein 
guter zweiter Rang.    

Unser U7Unser U7Unser U7---Team Team Team 

„überspringt“ U8„überspringt“ U8„überspringt“ U8   
 

Aufgrund der guten Leis-
tungen unserer U7 in der 
vergangenen Saison über-
springen die Kinder mit ih-
ren Trainerinnen und Trai-
nern den nächsten Jahr-
gang und treten als U8-
Mannscha� bei den Älteren 
Teams im U9-Bewerb an.  

Die U8 Spielgemeinscha� 
(Anm. federführend Hoch-
neukirchen) spielte regelmä-
ßige in Turnierform, erspielte 
dort teilweise bereits gute 
Ergebnisse, die jedoch nicht 
offiziell beim Niederösterrei-
chischen Fußballverband 
gewertet werden.   

Spielgemeinschaft Spielgemeinschaft Spielgemeinschaft 

U8 mit guten             U8 mit guten             U8 mit guten             

Ergebnissen Ergebnissen Ergebnissen 

Die U16-Mädchen traten auf-
grund der fehlenden Mäd-
chenmeisterscha� in der U14
-Burschen Meisterscha� an. 
Im mi�leren Play-Off stand 
ein schwieriges Frühjahr be-
vor. In acht Par�en gelang 
der Mannscha� von Trainer 
Wolfgang Heissenberger le-
diglich ein voller Erfolg. Die 
anderen sieben Spiele gingen 

teils deutlich an die Gegner. 
Für die Mädchen war es trotz 
des fün�en und letzten Plat-
zes ein wich�ges, lehrreiches 
Jahr, ehe sie in den Erwach-
senen-Fußball der FSG einge-
gliedert werden.                                                  
Lehrreiches Jahr für Lehrreiches Jahr für Lehrreiches Jahr für 

die U16 Mädchen im die U16 Mädchen im die U16 Mädchen im 

BurschenbewerbBurschenbewerbBurschenbewerb   
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Torschützen 
 
8 Tore: Maximilian Mayrhofer. 
4 Tore: Philipp Maas. 
3 Tore: Stefan Brandste�er, Niklas 
Wedl, Tobias Piribauer. 
2 Tore: Michael Püchl. 

Nur knapp am   Nur knapp am   Nur knapp am   

Gruppensieg         Gruppensieg         Gruppensieg         

vorbei geschrammtvorbei geschrammtvorbei geschrammt   
 

Drei Punkte Rückstand wa-
ren es nach zehn Spielen 
auf den SC Wiener Neu-
stadt. Die SPG Hochneukir-
chen holte 24 Punkte aus 
zehn Spielen, war somit 
acht Mal siegreich. Für ganz 
vorne war es aber leider zu 
wenig, da man zwei Mal 
gegen den späteren Sieger 
verlor (1:2 Zuhause, 1:4 
Auswärts).  

(noch) ohne    (noch) ohne    (noch) ohne    

ErgebnisseErgebnisseErgebnisse   
Für die U10 und die U9 gab 
es, wie auch bei den noch 
jüngeren, keine offiziellen 

Ergebnisse. Dennoch waren 
die Mannscha� von Günther 
Tanzler und Max Winkler, 
sowie jene von Klaus Scha-
bauer gut dabei, zeigten in 
den einzelnen Par�en bereits 
ihr Können.  

Tabelle Tabelle Tabelle    

JHG SÜD U12 MPO B       JHG SÜD U12 MPO B       JHG SÜD U12 MPO B       
(alle 10 Par�en gespielt) 

 
1. SC Wr. Neustadt    27 Pkt.; +24 Tore. 
2. SPG Hochneukirchen  24 Pkt.; +16 T. 
3. Katzelsdorf                12 Pkt.; -7 Tore. 
4. Natschbach               10 Pkt.; -2 Tore. 
5. Aspang                      10 Pkt; -14 Tore. 
6. SPG Grünbach           6 Pkt.; -17 Tore. 
 

Torschützen 
 
7 Tore: Alexander Schröder. 
6 Tore: Jonas Beisteiner. 
5 Tore: Raphael Beiglböck. 
3 Tore: Kai Unger, Bas�an Beiglböck. 
2Tore: Markus Glatz. 
1 Tore: Philipp Parrer. 

Tabelle Tabelle Tabelle    

JHG SÜD U14 OPOJHG SÜD U14 OPOJHG SÜD U14 OPO
(alle 10 Par�en gespielt) 

 

 
1. SPG SC Wr. Neustadt  22 Pkt.; +10 T. 
2. Bad Vöslau             21 Pkt.; +19 Tore. 
3. SPG Aspang             14 Pkt.; +5 Tore. 
4. SPG Günselsdorf      13 Pkt.; -4 Tore. 
5. Bad Erlach                    9 Pkt.; -6 Tore. 
6. SPG Pies�ng              6 Pkt., -24 Tore. 

Im oberen PlayIm oberen PlayIm oberen Play---Off Off Off 

der JHG gut dabeider JHG gut dabeider JHG gut dabei   
Die Truppe von Karl Ma-

yrhofer und Reini Wedl 

scha�e es im oberen Play-

Off der U14 auf den dri�en 

Tabellenplatz. Mit 14 Punk-

ten aus zehn Spielen war 

man am Ende deutlich hinter 

dem Meister vom SC Wiener 

Neustadt (22 Punkte). 

BEI DER U17BEI DER U17BEI DER U17---MEISTERFEIER MEISTERFEIER MEISTERFEIER 

TRÄUMTEN DIE KINDER MIT IHRER TRÄUMTEN DIE KINDER MIT IHRER TRÄUMTEN DIE KINDER MIT IHRER 

EIGENEN „MEISTERSCHALE“ BE-EIGENEN „MEISTERSCHALE“ BE-EIGENEN „MEISTERSCHALE“ BE-

REITS VON DER ZUKUNFT.REITS VON DER ZUKUNFT.REITS VON DER ZUKUNFT.   



 

20                                                                                                                                                                       Ausgabe Sommer 2022 

    P
ic

s N
W

 

N
W

 



 

21                                                                                                                                                                                  Ausgabe Sommer 

    N
EW

S N
W

 

Diesen Sommer dur�en wir 
vier neue Nachwuchs-
Trainerinnen und 
Nachwuchs-Trainer 
beim USC parke�bo-
den.at Krumbach 
begrüßen. Der letzt-
jährige U17-Spieler 
und jetziger KM-
Kaderspieler Chris-

toph Riegler wird ab sofort 
der U10 auf die Beine schau-

en und wird unserem Nach-
wuchs das Kicken beibringen.  

Ebenfalls bei der U10 an 
Board ist Jürgen Ungerböck, 

der seine KM-
Erfahrung mitbringt. 
Selina Riegler und 
Natalie Luckerbauer 
kümmrn sich in Zu-
kun� um die 
„Bambinis“, unsere 
ganz Kleinen. 

Neue Coaches für die JugendNeue Coaches für die JugendNeue Coaches für die Jugend   
Natalie Luckerbauer und Selina Riegler kümmern sich in Zukun� um unsere Kleinsten, Chris-

toph Riegler und Jürgen Ungerböck unterstützt die U10. 
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AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        

JHG SÜD U12 FJHG SÜD U12 FJHG SÜD U12 F   
1. Runde:  U12 - SPG 

Hirschwang Freitag, 9.9.22, 
18.00 Uhr.   

2. Runde: Zöbern - U12       
Sonntag, 18.9.22,  13.00 Uhr.  

3. Runde:  U12 - Bad Erlach B 
Samstag, 24.9.22, 12.00 Uhr.  

4. Runde:  SPG Gloggnitz - 
U12 Sonntag, 2.10.22,          

12.00 Uhr.  

5. Runde:  SPG Hirschwang - 
U12 Sonntag, 16.10.22,      

12.00 Uhr.  

6. Runde:  U12  - Zöbern         
Freitag, 21.10.22, 18.00 Uhr.  

7. Runde:  Bad Erlach B - U12          
Samstag, 29.10.22, 16.00 Uhr.  

8. Runde:  U12 - SPG Glogg-
nitz Freitag, 4.11.22,         

18.00 Uhr.  

IIIIIIIIIIIIIII   Spiel in Krumbach 
IIIIIIIIIIIIII  Spiel in Hochneuki. 

1. Runde:  U10 - Bad Erlach 
Samstag, 3.9.22, 10.00 Uhr.   

2. Runde: Kirchberg - U10       
Sonntag, 11.9.22,  13.00 Uhr.  

3. Runde:  U10 - SPG Bad 
Fischau Samstag, 17.9.22, 

14.00 Uhr.  

4. Runde:  Schauerberg - U10 
Samstag, 24.9.22, 14.30 Uhr.  

5. Runde:  U10 - Kirchschlag 
Samstag, 1.10.22, 11.00 Uhr.  

6. Runde:  Bad Erlach  - U10         
Freitag, 7.10.22, 17.30 Uhr.  

7. Runde:  U10 - Kirchberg          
Samstag, 15.10.22, 11.00 Uhr.  

8. Runde:  SPG Bad Fischau - 
U10 Sonntag, 23.10.22,         

12.30 Uhr.  

9. Runde:  U10  - Schauerberg 
Samstag, 29.10.22, 11.00 Uhr.  

10. Runde:  Kirchschlag - U10 
Sonntag, 6.11.22, 9.30 Uhr.  

 

IIIIIIIIIIIIIII   Spiel in Krumbach 
IIIIIIIIIIIIII  Spiel in Hochneuki. 

AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        

U9 TurniereU9 TurniereU9 Turniere   
1. Runde:  Hirschwang, As-

pang Sonntag, 11.9.22,          
10.30 Uhr.   

2. Runde: Aspang, Zöbern 
Samstag, 17.9.22,  10.30 Uhr.  

3. Runde:  Pi�en, Kirchschlag 
Sonntag, 2.10.22, 9.00 Uhr.  

4. Runde:  Aspang, Zöbern 
Samstag, 8.10.22, 12.00 Uhr.  

5. Runde:  Aspang, Pi�en 
Samstag, 15.10.22, 11.00 Uhr.  

6. Runde:  Zöbern, Kirch-
schlag Samstag, 22.10.22, 

11.00 Uhr.  

IIIIIIIIIIIIIII   Spiel in Krumbach 
IIIIIIIIIIIIII  Spiel in Hochneuki. 

1. Runde:  Zilingdorf  - U9
(U8) Sonntag, 11.9.22,  

14.00 Uhr.   

2. Runde: Bad Fischau - U9
(U8)  Samstag, 18.9.22,      

11.30 Uhr.  

3. Runde:  Pi�en, Eggen-
dorf Samstag, 14.9.22, 

10.30 Uhr.  

4. Runde:  Pi�en - U9(U8) 

Termin offen.  

5. Runde:  Zillingdorf - U9
(U8) Sonntag, 9.10.22, 

10.30 Uhr.  

6. Runde:  Eggendorf, Zil-
lingdorf Samstag, 

15.10.22,        10.00 Uhr.  

7. Runde:  Pi�en, Bad Er-
lach Samstag, 22.10.22, 

9.30 Uhr.  

AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  JHG SÜD U10 FJHG SÜD U10 FJHG SÜD U10 F   

AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  JHG SÜD U10 FJHG SÜD U10 FJHG SÜD U10 F   
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AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        AUSLOSUNG        

JHG SÜD U16JHG SÜD U16JHG SÜD U16   
1. Runde:  Eggendorf - U16              

Samstag, 10.9.22, 13.30 Uhr.   

2. Runde: U16 - SPG Kirch-
schlag Sonntag, 18.9.22,  

18.00 Uhr.  

3. Runde:  SPG Wiesmath - 
U16 Freitag, 23.9.22,        

19.30 Uhr.  

4. Runde:  Bad Erlach - U16              
Freitag, 30.9.22, 19.30 Uhr.  

5. Runde:  U16 - SPG Weis-
senbach Samstag, 8.10.22, 

14.00 Uhr.  

6. Runde:  SPG Enzesfeld/H. - 
U16 Samstag, 15.10.22,         

13.30 Uhr.  

7. Runde:  U16 - SPG Ober-
waltersdorf          Sonntag, 

23.10.22, 10.45 Uhr.  

 

IIIIIIIIIIIIIII   Spiel in Krumbach 
IIIIIIIIIIIIIII        Spiel in Aspang 
IIIIIIIIIIIIII  Spiel in Hochneuki. 

1. Runde:  U15 - SPG Glogg-
nitz Samstag, 3.9.22,          

11.00 Uhr.   

2. Runde: Felixdorf - U15 
Samstag, 10.9.22,  16.00 Uhr.  

3. Runde:  U15 - Breitenau 
Sonntag, 18.9.22, 10.30 Uhr.  

4. Runde:  U15 - Bad Vöslau              
Samstag, 24.9.22, 18.30 Uhr.  

5. Runde:  SPG Günselsdorf - 
U15 Sonntag, 2.10.22,         

15.30 Uhr.  

6. Runde:  SPG Gloggnitz - 
U15 Sonntag, 9.10.22,         

10.00 Uhr.  

7. Runde:  U15 - Felixdorf         
Freitag, 14.10.22, 19.30 Uhr.  

8. Runde:  Breitenau - U15        
Sonntag, 23.10.22, 10.30 Uhr.  

9. Runde:  Bad Vöslau - U15        
Samstag, 29.10.22, 09.45 Uhr.  

10. Runde:  U15 - SPG Gün-
selsdorf Sonntag, 6.11.22, 

15.00 Uhr.  

1. Runde:  Natschbach - U13 
Sonntag, 28.8.22, 16.30 Uhr.   

2. Runde: U13 - Scheibling-
kirchen Freitag, 2.9.22,                

17.30 Uhr.  

3. Runde:  HW Wr. Neustadt 
- U13 Samstag, 10.9.22,       

17.00 Uhr.  

4. Runde:  U13 - Kirchschlag 
Sonntag, 27.9.22, 15.30 Uhr.  

5. Runde:  U13 - SPG Kat-
zelsdorf Sonntag, 25.9.22,         

11.00 Uhr.  

6. Runde:  U13  - Natschbach 
Samstag, 1.10.22, 10.00 Uhr.  

7. Runde:  Scheiblingkirchen 
- U13 Freitag, 7.10.22,            

17.30 Uhr.  

8. Runde:  U13 - HW Wr. 
Neustadt Freitag, 24.10.22,     

18.00 Uhr.  

9. Runde:  Kirchschlag - U13        
Samstag, 22.10.22, 14.30 

Uhr.  

10. Runde:  SPG Katzelsdorf 
- U13 Samstag, 29.10.22,           

10.00 Uhr.  
 

IIIIIIIIIIIIIII   Spiel in Krumbach 
IIIIIIIIIIIIIII Spiel in Hochneuki. 

AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  JHG SÜD U15 OPOJHG SÜD U15 OPOJHG SÜD U15 OPO   

AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  AUSLOSUNG  JHG SÜD U15 OPOJHG SÜD U15 OPOJHG SÜD U15 OPO   
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Impressum: 

 USC Krumbach 

Sportgasse 23 

2851 Krumbach 

Vereinsnummer: 

77565457587 

Texte:  

Norbert Riegler,     
Johannes Kager,          
einige weitere    

Ansprechpartner:  

Norbert Riegler                 
0664/1251903,                               

norbertriegler@gmx.net 

Johannes Kager                  
0664/5295885,                                    

johannes.kager@outlook.com 

Fotos: 

Norbert Riegler,     
Privat zVg,                         

meinfussball.at 

Zur Teilnahme am Tippspiel einfach ausdrucken, den unteren Abschni� ausfüllen,         
abtrennen und noch vor dem Anpfiff der ersten Meisterscha�spar�e im Herbst 2022 ei-

nem Spieler oder Funk�onär inklusive 10 Euro Teilnahmegebühr übergeben. 

NATALIE LUCKERBAUER NATALIE LUCKERBAUER NATALIE LUCKERBAUER 

WAR DIE GEWINNERIN  WAR DIE GEWINNERIN  WAR DIE GEWINNERIN  

BEIM USCBEIM USCBEIM USC---TOTO IM  TOTO IM  TOTO IM  

FRÜHJAHRFRÜHJAHRFRÜHJAHR 


